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Zusammenfassung von unserem Wahl-Programm 

Wir sind die Partei SPD. 

Dieser Text ist unser Wahl-Programm für Baden-Württemberg. 

Die Landtags-Wahl in Baden-Württemberg 

ist am 14. März 2021. 

Sie wählen den neuen Landtag. 

Die Politiker und Politikerinnen im Landtag 

vertreten die Menschen in Baden-Württemberg. 

Das heißt: 

Sie treffen Entscheidungen. 

Diese Entscheidungen sind 

für alle Menschen im Land wichtig. 

Manche Menschen denken: 

Es ist egal, welche Partei man wählt. 

Das ist falsch. 

Jede Stimme ist wichtig. 

Auch Ihre Stimme ist wichtig. 

Bitte wählen Sie am 14. März. 
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1. Arbeit 

 

Es gibt in Baden-Württemberg viele Unternehmen. 

Diese Unternehmen machen unser Land stark. 

Das muss auch in Zukunft so sein. 

Unternehmen müssen sich verändern. 

Sie müssen zum Beispiel  

mehr auf die Umwelt achten. 

Dabei wollen wir Unternehmen helfen. 

Durch Unternehmen gibt es Arbeits-Plätze. 

Auch die Arbeits-Plätze verändern sich. 

Die Menschen müssen neue Dinge lernen. 

Dabei wollen wir  

vor allem kleinen Unternehmen helfen. 

Arbeit ist wichtig. 

Durch Corona gibt es viele Probleme. 

Menschen haben ihre Arbeit verloren. 

Andere Menschen verlieren ihre Arbeit noch. 
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Wir sagen: 

• Alle brauchen Arbeit. 

• Jeder muss von seiner Arbeit leben können. 

• Frauen sollen genauso viel verdienen wie Männer. 

• Manche Menschen arbeiten beim Staat. 

Der Staat muss für diese Arbeit gut bezahlen. 

 

Manche Menschen haben gute Ideen. 

Und sie wollen in Baden-Württemberg 

eine Firma aufmachen. 

Wir helfen diesen Menschen. 

Wir wollen eine Ausbildungs-Garantie. 

Das heißt: 

Jeder hat ein Recht auf eine Ausbildung. 

Mit einer Ausbildung findet man leichter Arbeit. 
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In der Arbeit gibt es auch Probleme: 

• Manche Menschen müssen zu viel arbeiten. 

• Manche Menschen bekommen von ihrem Chef 

eine Unterkunft. 

Diese Unterkunft ist oft schlecht. 

Manchmal müssen zum Beispiel  

viele Leute in einem kleinen Zimmer schlafen. 

Oder die Unterkunft ist viel zu teuer. 

Wir wollen das mehr kontrollieren. 

Dann geht es allen Menschen gut. 

2. Schulen und Bildung 

 

Alle Kinder sollen gut lernen können: 

• Reiche Kinder und arme Kinder 

• Kinder mit einer Behinderung und 

Kinder ohne eine Behinderung 

• Kleine Kinder und ältere Kinder 
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Es gibt in Baden-Württemberg  

zu wenige Kita-Plätze. 

Wir wollen mehr Kita-Plätze. 

Kita-Plätze sollen kostenlos sein. 

 

Wir müssen Schulen moderner machen. 

Computer an Schulen sind wichtig. 

Computer spricht man so: 

Komp-juter 

 

Schulen brauchen gute Computer. 

Schulen brauchen auch schnelles Internet. 

Und sie brauchen gutes WLAN. 

WLAN spricht man so: 

W-Lan 

Mit WLAN hat man überall in der Schule Internet. 
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Wir sagen: 

• Schüler und Schülerinnen sollen  

von Baden-Württemberg Computer bekommen. 

Lehrer und Lehrerinnen auch. 

• Wir wollen mehr Ganztags-Schulen. 

• Wir wollen mehr Gemeinschafts-Schulen. 

In Gemeinschafts-Schulen lernen 

viele verschiedene Kinder zusammen. 

Sie bekommen dort mehr Unterstützung. 

• Wir brauchen mehr Lehrer und Lehrerinnen. 

 

Auch Erwachsene wollen lernen. 

Manche Menschen studieren. 

Andere Menschen machen eine Lehre. 

Und dann einen Meister. 

Wir sagen: 

• Ein Studium muss kostenlos sein. 

• Meister-Schulen müssen kostenlos sein. 

• Wir brauchen günstige Kurse an Schulen für Erwachsene. 

Zum Beispiel an Volks-Hochschulen.  
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3. Gesundheit und Pflege 

 

Unsere Gesundheit ist wichtig. 

Es muss überall genug Ärzte und Ärztinnen geben. 

Auch auf dem Land. 

 

Wir brauchen genug Kranken-Häuser. 

Menschen müssen in Kranken-Häusern 

das Wichtigste sein. 

 

Manche Menschen haben eine psychische Erkrankung. 

Sie sind zum Beispiel oft niedergeschlagen. 

Und traurig. 

Für diese Menschen brauchen wir Tages-Kliniken. 

Tages-Kliniken sind Kranken-Häuser. 

Kranke Menschen bekommen dort am Tag Hilfe. 

Aber sie schlafen zuhause. 
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Auch in der Pflege wollen wir viel ändern: 

Wir brauchen mehr Pflege-Heime. 

 

Und wir wollen mehr Pflege-WGs. 

WG ist die Abkürzung für Wohn-Gemeinschaft. 

In einer Pflege-WG wohnen mehrere Menschen 

in einer Wohnung zusammen. 

 

Alle haben ihr eigenes Zimmer. 

Alle brauchen Pflege. 

Ein Pfleger oder eine Pflegerin ist immer da. 

 

Wir wollen mehr Pflege-Dienste. 

Pflege-Dienste kommen nach Hause. 

Viele Menschen brauchen Pflege. 

Viele leben zu Hause bei der Familie. 

Für die Familie ist das anstrengend. 

Die Familie braucht manchmal eine Pause. 
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Dafür gibt es die Kurzzeit-Pflege. 

Kurzzeit-Pflege heißt: 

Die Person lebt ein paar Tage 

in einem Pflege-Heim. 

Manchmal auch ein paar Wochen. 

In der Zeit kann sich die Familie ausruhen. 

Oder in Urlaub fahren. 

Es gibt zu wenige Plätze für Kurzzeit-Pflege. 

Das wollen wir ändern. 

Es gibt auch Tages-Pflege. 

Tages-Pflege heißt: 

Am Tag ist die Person in einem Pflege-Heim. 

Am Abend und in der Nacht aber bei der Familie. 

Es gibt auch zu wenige Plätze in der Tages-Pflege. 

Das wollen wir ändern. 
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Pfleger und Pflegerinnen arbeiten viel. 

Und sie verdienen oft nur wenig Geld. 

Wir wollen Pfleger und Pflegerinnen 

mehr Geld bezahlen. 

4. Wohnen 
 

Alle brauchen eine bezahlbare Wohnung. 

Niemand soll auf der Straße leben müssen. 

Wir wollen viele Wohnungen bauen. 

 

Wir haben noch andere Ideen. 

Zum Beispiel einen Mieten-Deckel. 

Das heißt: 

Die Miete bleibt gleich. 

Ein Vermieter kann sie nicht erhöhen. 

Wir wollen mehr barrierefreie Wohnungen. 

 

Viele Nachbarn und Nachbarinnen  

verstehen sich gut. 

Das finden wir super. 
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Nachbarn und Nachbarinnen sollen zusammen reden. 

Und sie sollen sich helfen. 

 

Sie können sich zum Beispiel ein Auto teilen. 

Dann braucht man weniger Platz für Autos. 

Dann gibt es mehr Platz für Parks. 

Die Städte sollen Grundstücke kaufen. 

Sie können dann entscheiden: 

Wir verkaufen das Grundstück dieser Familie. 

Und dieser Familie verkaufen wir es nicht. 

Und das Grundstück ist bezahlbar. 

So können auch arme Familien ein Haus bauen. 

�12



   �   

5. Klima und Umwelt 

Das Klima wird immer wärmer. 

Das ist für uns alle schlecht. 

Wir müssen jetzt etwas dagegen machen. 

Wir brauchen neue Gesetze. 

Wir brauchen auch mehr Wind-Räder. 

Und mehr Solar-Zellen. 

Neue Häuser dürfen nur wenig Energie brauchen. 

Wir sagen: 

• Wir werfen zu viel weg. 

• Man kann aus alten Dingen neue machen. 

• Man kann Dinge noch einmal verwenden. 

• Man muss Tiere besser schützen. 

Pflanzen auch. 

�13



   �   

6. Unterwegs sein 

 

Die Menschen sollen viel mehr 

mit Bussen und Bahnen fahren. 

Dafür brauchen wir mehr Busse und Bahnen. 

Auch auf dem Land. 

 

Busse und Bahnen müssen barrierefrei sein. 

Dann kann man zum Beispiel auch  

mit dem Rollstuhl mitfahren. 

Busse und Bahnen sollen wenig kosten. 

Wir wollen ein Jahres-Ticket. 

Das Jahres-Ticket soll 365 € kosten. 

Das ist 1 € pro Tag. 

Das ist sehr billig. 

Man kann mit diesem Ticket  

ein Jahr lang fahren. 

In ganz Baden-Württemberg. 

Wir wollen sichere Rad-Wege. 

Wir wollen auch sichere Fuß-Wege. 

Dann fahren mehr Menschen mit dem Rad. 

Und es laufen mehr zu Fuß. 
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7. Wir wollen ein offenes Land 

Wir wollen ein offenes Land. 

In Baden-Württemberg gibt es 

ganz viele verschiedene Menschen. 

Zum Beispiel: 

 
• Menschen mit einer hellen Haut 

und Menschen mit einer dunklen Haut 

• Frauen, Männer und andere Geschlechter 

• Menschen mit einer Behinderung 

und ohne eine Behinderung 

• Menschen aus Deutschland 

und aus anderen Ländern 

Das finden wir super. 
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Wir sagen: 

 

• Alle können bei uns mitmachen. 

• Alle haben dieselben Rechte. 

• Keiner darf Nachteile haben. 

In vielen Ländern gibt es Krieg. 

Oder andere Probleme. 

 

Viele Menschen flüchten aus ihren Ländern. 

Diese Menschen nennen wir Geflüchtete. 

Auch in Baden-Württemberg gibt es Geflüchtete. 

Wir wollen ein Bleibe-Recht für Geflüchtete. 

 

Das heißt: 

• Ein Geflüchteter oder eine Geflüchtete  

mit einer Arbeit kann bleiben. 

• Ein Geflüchteter oder eine Geflüchtete  

in Ausbildung auch. 
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Manche Menschen in Baden-Württemberg 

sprechen kein Deutsch. 

Oder nicht so gut Deutsch. 

Wir wollen diesen Menschen helfen. 

Bei Kindern geht das schon in der Kita. 

 

Im Landtag gibt es viele Männer. 

Aber nur wenige Frauen. 

Das wollen wir ändern. 

Es muss im Landtag genauso viele Frauen 

geben wie Männer.  

 

Viele denken: 

Nur Frauen und Männer können zusammen sein. 

Es gibt aber auch andere Möglichkeiten. 
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Manche Frauen lieben zum Beispiel Frauen. 

Manche Frauen verlieben sich 

in Frauen und Männer. 

 

Manche Männer lieben Männer. 

Andere Männer lieben Frauen und Männer. 

Wir sagen: 

Das ist in Ordnung. 

Andere Menschen fühlen sich als Mann. 

Ihre Eltern meinen aber: 

Mein Kind ist eine Frau. 

Oder jemand fühlt sich als Frau. 

Die Eltern meinen aber: 

Mein Kind ist ein Mann. 

Wir Menschen sind verschieden. 

Manchmal kommt es deswegen  

zu Diskriminierung. 
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Diskriminierung heißt: 

Manche lehnen andere ab. 

Manche ärgern andere Menschen. 

Die Menschen haben Nachteile. 

Die Menschen bekommen keine Arbeit. 

Wir von der SPD kämpfen gegen Diskriminierung. 

Wir sagen: 

• Im öffentlichen Dienst muss es 

viele verschiedene Menschen geben. 

• Schulen müssen eine gute Arbeit machen. 

Dann gibt es keine Diskriminierung. 

Dann wissen alle: 

Ein offenes Land ist gut für uns alle. 
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8. Demokratie 

Wir leben in Deutschland in einer Demokratie. 

 

Demokratie heißt: 

• Alle können mitreden. 

• Alle können mitbestimmen. 

Zum Beispiel durch Wahlen. 

Demokratie kann man schon in der Kita üben. 

Und natürlich in der Schule. 

In der Schule wählt man zum Beispiel 

den Klassen-Sprecher oder die Klassen-Sprecherin. 

Viele Menschen kämpfen für unsere Demokratie. 

Das unterstützen wir. 
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Gute Informationen sind für die Demokratie wichtig. 

Wir brauchen deswegen viele verschiedene Medien. 

Zum Beispiel: 

 

• Fernsehen 

• Radio 

• Zeitungen 

• Blogs 

Es gibt private Radio-Programme. 

Und es gibt Privat-Fernsehen. 

Es gibt öffentlich-rechtliche Radio-Programme. 

Und öffentlich-rechtliches Fernsehen. 

Dazu gehört in Baden-Württemberg der SWR. 

SWR ist die Abkürzung für Südwestrundfunk. 

Das ist wichtig. 
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In Deutschland gibt es Rundfunk-Beiträge. 

Das heißt: 

Man zahlt für das öffentlich-rechtliche Fernsehen. 

Und für das öffentlich-rechtliche Radio. 

Das finden wir von der SPD gut. 

Das soll so bleiben. 

Interessante Sendungen kosten Geld. 

Nur für Geld bekommt man gute Infos. 

Im Internet gibt es viel Hass. 

Zum Beispiel auf Twitter oder Facebook. 

Facebook spricht man so: 

Fäs-buck 

Das finden wir schlecht. 

Das wollen wir ändern. 
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9. Soziales Land 

Baden-Württemberg soll ein soziales Land sein. 

Das heißt: 

Anderen helfen ist wichtig. 

 

Wir wollen vor allem Familien helfen. 

Und armen Menschen. 

Das geht zum Beispiel mit: 

• Bezahlbaren Wohnungen 

• Günstigen Bussen und Bahnen 

• Kostenlosen Schul-Bussen 

• Kostenlosen Kita-Plätzen 

• Betreuung in den Ferien 

• Kostenlosen Lebensmitteln 

• Hilfen für Menschen mit Behinderung 

• Mehr Kinder-Geld 
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Wir helfen Frauen. 

 

Zum Beispiel: 

• Frauen mit einer Behinderung 

• Frauen mit Krankheiten 

• Frauen, die Drogen nehmen 

• Frauen mit einer anderen Sprache 

Manche Frauen erleben viel Gewalt. 

Für diese Frauen brauchen wir mehr Frauen-Häuser. 

Dort können sie in Sicherheit leben. 

Auch mit ihren Kindern. 

Auch mit einer Behinderung. 

Wir wollen Frauen auch anders helfen. 

Zum Beispiel: 

• Mit sicheren Wohnungen 

• Mit Beratungs-Stellen 

• Mit Psychologen und Psychologinnen 
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10. Internet und Mobil-Funk 

Computer sind überall wichtig. 

Mit Corona sind Computer noch wichtiger. 

Wir brauchen überall in Baden-Württemberg 

schnelles Internet. 

Auch der Mobil-Funk muss überall funktionieren. 

 

Das heißt: 

Man kann überall mit dem Handy telefonieren. 

Handy spricht man so: 

Hän-di 

Man kommt überall ins Internet. 

Auch von unterwegs. 

11. Studieren 
 
In Baden-Württemberg gibt es  

viele Unis und Hochschulen. 

Junge Menschen studieren gern bei uns. 

Das muss so bleiben. 
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Deswegen muss ein Studium in Baden-Württemberg 

kostenlos sein. 

Junge Menschen sollen auch im Ausland studieren. 

Dort können sie andere Sachen lernen. 

An Unis im Ausland spricht man meist kein Deutsch. 

Sondern andere Sprachen. 

Zum Beispiel Englisch. 

Wir sagen: 

• Wir brauchen an den Unis in Baden-Württemberg 

mehr Sprach-Kurse. 
• Dann können unsere Studenten und Studentinnen 

auch im Ausland studieren. 

Manche Studenten und Studentinnen haben wenig Geld. 

 

Wir wollen diesen Studenten und Studentinnen helfen: 
• Mit Geld 

• Mit bezahlbaren Zimmern 

Und wir wollen auch Azubis helfen. 
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Viele Lehrer und Lehrerinnen an Unis  

verdienen schlecht. 

Oder sie haben nur kurze Verträge. 

Auch das wollen wir ändern. 

 

12. Sicherheit 

Alle sollen in Baden-Württemberg  

ein sicheres Leben haben. 

Dafür brauchen wir: 
• Genug Polizisten und Polizistinnen 

• Eine gute Feuerwehr 

• Rettungs-Dienste 

Dazu gehören Not-Ärzte und Not-Ärztinnen. 

Und Krankenwagen. 

Wir sagen: 

• Diese Menschen müssen schnell helfen. 

• Wir müssen diese Menschen gut bezahlen.  
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13. Kultur 

Kultur ist wichtig. 

Zu Kultur gehören zum Beispiel: 
• Kinos 

• Theater 

• Ausstellungen 

• Musik 

• Tanz 

Kultur muss offen und bunt sein. 

Das heißt: 

Es muss ganz viele verschiedene Sachen geben. 

Auch aus anderen Ländern. 

Künstler und Künstlerinnen  

haben es mit Corona schwer. 

Sie können kein Geld verdienen. 

Wir wollen Künstlern und Künstlerinnen helfen. 

Dann gibt es auch nach Corona viel Kultur. 
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14. Sport und Vereine 

Sport ist wichtig.  

Mit Sport bleiben wir gesund. 

Wir brauchen in Baden-Württemberg 

viele Schwimm-Bäder.  

Menschen müssen schwimmen lernen. 

Sonst können sie ertrinken. 

Vereine sind wichtig. 

Für Sport und auch für Musik. 

Viele Menschen arbeiten für Vereine. 

Zum Beispiel Trainer. 

Das spricht man so: 

Trä-ner. 

Wir wollen diesen Menschen mehr Geld geben. 
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15. Geld 

Baden-Württemberg ist es in den letzten Jahren 

sehr gut gegangen. 

 

Viele Menschen haben jetzt wegen Corona Probleme. 

Sie haben zum Beispiel keine Arbeit mehr. 

Wir helfen diesen Menschen. 

Dafür muss Baden-Württemberg  

viele Schulden machen. 

Manche Unternehmen haben durch Corona  

sehr viel Geld verdient. 

 

Sie haben auch in Deutschland Produkte verkauft. 

Manche von diesen Unternehmen 

zahlen in Deutschland keine Steuern. 

Das wollen wir ändern. 

Wir wollen von diesen Unternehmen Geld. 
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16. Der Staat muss für die Menschen da sein 

Der Staat muss für die Menschen da sein. 

 

Das heißt zum Beispiel: 
• Er muss für Busse und Bahnen sorgen. 

• Er muss sich um schnelles Internet kümmern. 

• Er muss für Ärzte und Ärztinnen sorgen. 

 

Der Staat muss das auch auf dem Land machen. 

Auch dort muss es zum Beispiel Banken geben. 

Und ein Post-Amt. 

 

Manche Dinge laufen schlecht. 

Das darf nicht sein. 

Dann muss sich der Staat kümmern. 

 

Viele Städte haben durch Corona Probleme. 

Sie haben kein Geld mehr. 

Auch da muss der Staat helfen. 
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Nur so kann es auch weiter viele 

Schwimm-Bäder geben. 

Und Ausstellungen und Theater. 

17. Natur 

Wir wollen viel für die Natur tun. 

Wir wollen mit Landwirten und Landwirtinnen  

zusammenarbeiten. 

So können wir die Natur schützen. 

Und es gibt viele verschiedene Tiere und Pflanzen. 

 

Landwirte und Landwirtinnen pflegen die Natur. 

Schäfer und Schäferinnen auch. 

Und Winzer und Winzerinnen. 

Dafür wollen wir ihnen Geld zahlen. 
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Wir wollen mehr ökologischen Landbau. 

Das heißt: 

Wir wollen mehr Bio. 

Bio ist gut für die Natur. 

Man macht in Baden-Württemberg  

viele Lebensmittel. 

Viele Menschen in Baden-Württemberg 

kaufen diese Lebensmittel. 

Das finden wir gut. 

 

Wir sind für regionale Vermarktung. 

Das heißt: 

Man verkauft seine Produkte 

in der eigenen Region. 

Wir sind auch für Direkt-Vermarktung. 

Das heißt: 

Man kauft seine Produkte direkt beim Erzeuger. 

Oder bei der Erzeugerin. 

Also zum Beispiel den Wein direkt beim Winzer. 

Oder der Winzerin. 
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Wir wollen viel für Tiere tun. 

Zum Beispiel für Tier-Heime. 

Tieren soll es gut gehen. 

Auch auf Bauern-Höfen. 

18. Wir und Europa 

3 Länder sind  

in der Nähe von Baden-Württemberg: 
• Frankreich 

• Österreich 

• Schweiz 

Wir verstehen uns mit allen 3 Ländern gut. 

Wir wollen mit anderen Ländern 

noch mehr zusammenarbeiten. 

Zum Beispiel für den Umwelt-Schutz. 

 

Baden-Württemberg verkauft viele Produkte 

in andere Länder. 

Zum Beispiel Autos. 
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Europa ist gut für Baden-Württemberg. 

Baden-Württemberg kann viel nach Europa verkaufen. 

Wir können von anderen Ländern viel lernen. 

Wir wollen wieder mehr Austausch mit Städten in Europa. 

 

Wir sagen: 

• Unsere Studenten und Studentinnen  

sollen auch im Ausland studieren. 

• Bei uns sollen auch Menschen  

aus anderen Ländern studieren. 

 

In der Welt gibt es viele Probleme. 

Deswegen verlassen viele Menschen ihre Heimat. 

Viele Menschen flüchten zum Beispiel aus Afrika. 

Und aus dem Irak. 

Wir wollen den Menschen in ihren Ländern helfen. 

Dann können die Menschen in ihren Ländern bleiben. 

Im Irak machen wir das schon. 

Wir wollen das auch in Afrika machen. 
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Manche Länder auf der Welt behandeln 

ihre Bürger und Bürgerinnen schlecht. 

In manchen Ländern gibt es  

zum Beispiel Kinder-Arbeit. 

Wir sagen: 

• Baden-Württemberg hat Verantwortung. 

• Die Ämter und Ministerien dürfen 

in solchen Ländern nichts kaufen. 

• Nur dann ändern sich solche Länder. 

• Nur dann geht es den Menschen dort besser. 

 

Mit der SPD wird auch Ihr Leben besser. 

Bitte wählen Sie am 14. März 

die SPD. 
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Das ist das Wahl-Programm in Leichter Sprache von: 

SPD Landesverband Baden-Württemberg 

Wilhelmsplatz 10 

70182 Stuttgart 

Telefon: 07 11 - 61 93 60 

www.spd-bw.de 

bawue@spd.de 

Verantwortlich im Sinne des Presserechts: 

Maja Schubert  

maja.schubert@spd.de 

Der Text in Leichter Sprache ist von: 

Andrea Halbritter 

contact@cotelangues.com 

www.cotelangues.com 

Den Text hat geprüft: 

Maik Frühling 

Die Zeichnungen sind von: 

© Lebenshilfe für Menschen mit geistiger Behinderung Bremen e.V. 

Illustrator Stefan Albers, Atelier Fleetinsel, 2013 
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